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GNA Pressemitteilung vom 12.03.2013 

 

Rodenbach und Weidertsbörnchen gesäubert 
 

Rodenbach. "Sauberhaftes Hessen“ lautet das diesjährige Motto der landesweiten Umweltkampag-

ne für mehr Sauberkeit in Städten und in der Landschaft. Auftakt einer Reihe von Aktionen bildete 

am vergangenen Samstag der „Sauberhafte Frühlingsputz“. 

In ganz Hessen schwärmten an die 15.000 engagierte Bürger und Bürgerinnen aus, um den Müll und 

Abfall, den andere achtlos auf Straßen, Wiesen, Feldern und im Wald entsorgen, einzusammeln. Auch 

die Gesellschaft für Naturschutz und Auenentwicklung (GNA) beteiligte sich mit ihren ehrenamtlichen 

Helfern wieder an der Müllsammelaktion der Gemeinde Rodenbach. Mit dabei wie in jedem Jahr: die 

beiden GNA Jugendgruppen "Die Eisvögel" und "Die Wasserskorpione". 

Ziel der kleinen und großen Müllsammler war die weitere Umgebung der ehemaligen Trinkwasser-

quelle Rodenbachs. Das so genannte "Weidertsbörnchen, seit 1964 eine gefasste Quelle, aber inzwi-

schen zurückgebaut, ist eines von 15 vitalen Quellbiotopen in Rodenbach, die die GNA bereits vor ei-

nigen Jahren kartierte und auf stoffliche Belastungen untersuchte.  

Von besonderem Interesse ist immer auch die faunistische Ausstattung einer Quelle, die viel über ih-

ren Zustand verrät. 20 hoch spezialisierte Quellbewohner wurden im Weidertsbörnchen festgestellt. 

Darunter Süßwasserflohkrebse, Hüpferlinge und Muscheln. Unter der Leitung von Dr. Helmut Steiner 

(GNA) beschäftigten sich auch „Die Wasserskorpione“ (Naturschutzjugendliche ab der 5. Klasse) inten-

siv mit diesem besonderen Lebensraum und säuberten als Helfer der GNA nicht nur die weitere Um-

gebung der Quelle, das Feldgehölz, den Waldrand, sondern auch einen größeren Abschnitt des Ro-

denbachs und seine Ufer. Auch im nächsten Jahr ist die GNA wieder dabei. 

 

 

Hinweis an die Redaktionen: Bitte fordern Sie unser Bildmaterial an unter gna.aue@web.de 

 

Vielen Dank für Ihr Interesse! 

 

 

v.i.S.d.P. 

Gesellschaft für Naturschutz  Fon 06184 / 99 33 797 

und Auenentwicklung e.V.    
Gartenstr. 37, D-63517 Rodenbach  gna.aue@web.de 

Dipl.-Biol. Susanne Hufmann  www.gna-aue.de 


